
zum 50-jährigen Jubiläum des  
Sportschützenvereins 1964 e.V. Rot

Festschrift 



Festbankett
zum 50-jährigen Jubiläum

Samstag, den 27. September 2014 
im „Harres“ Sport- und Kulturzentrum

Beginn 19.00 Uhr: 	� Eröffnung des Festbanketts 
mit Einmarsch der Fahnenabordnungen  
und der amtierenden Königsfamilie unseres Vereins 
mit dem Fanfarencorps Rauenberg

Begrüssung:	 Oberschützenmeisterin Ulrike Kazmierz

Ansprache:	 Schirmherr Bürgermeister Alexander Eger

GRUssWORTE:	 Vorsitzende der Roter Ortsvereine
	 Vertreter der Landes- und Kreisverbände 
	 Gäste

Showeinlage:	 Teil 1

Ehrungen:	 Verein, Kreis, BSV und DSB

Showeinlage:	 Teil 2

Ehrungen:	 Proklamation der neuen Königsfamilie

Unterhaltung:	 Tanz mit „The Rollers“
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G r u S S w o r t e

1964 gründeten 28 Schießsport
interessierte den Sport

schützenverein 1964 e.V. Rot. Das erste 
Training fand damals in einer Kies
grube statt.

50 Jahre sind seither vergangen. 
Der Sportschützenverein Rot wurde 
mit seinen engagierten, 
mittlerweile auch weib-
lichen Mitgliedern, ein 
Eckpfeiler unserer ört
lichen Gemeinschaft. 
Zur Freude der Bürger 
und Bürgerinnen nimmt 
der Verein die unter-
schiedlichen Grund-
ideen eines modernen 
Schützenvereins wahr. 
Bei Rundenwettkämp-
fen und Meisterschaften wird sehr er-
folgreich moderner Leistungssport be-
trieben; beim Königsschießen und der 
Königsfeier werden alte Traditionen 
gepflegt, eine aktive Jugendarbeit steht 
im Mittelpunkt des Vereinslebens und 
auch die Geselligkeit kommt bei vielen 
Festen nicht zu kurz.

In den 50 Jahren der Vereinsge-
schichte sind viele Idealisten tätig ge-

wesen, die die Ziele des Vereins mit 
viel Engagement und Aufopferung 
getragen haben. Sehr herzlich gratu-
liere ich zum 50-jährigen Jubiläum des 
Vereins. Für die vielen Aktivitäten, die 
der Sportschützenverein Rot für seine 
Mitglieder und für unsere Gemeinde 

erbracht hat, bedanke 
ich mich im Namen der 
Gemeinde sehr herzlich.

Der Oberschützen-
meisterin und den ak-
tiven Schützen sowie 
allen Mitgliedern des 
Sportschützenvereins 
1964 e.V. Rot wünsche 
ich auch für die Zukunft 
ein reges Vereinsleben 
und weiterhin eine so 

schöne Kameradschaft wie in vergan-
genen Jahren.

Alle Gäste heiße ich zu den Jubi-
läumsveranstaltungen herzlich will-
kommen. Ich wünsche Ihnen einen 
angenehmen und ereignisreichen Auf-
enthalt in St. Leon-Rot.

Dr. Alexander Eger 
Bürgermeister
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G r u S S w o r t e

Zum 50-jährigen Jubiläum des 
Sportschützenvereins 1964 e.V. 
Rot, darf ich Sie im Namen der 

Mitglieder recht herzlich willkommen 
heißen.

50 Jahre Vereinsleben sind sicher-
lich eine relativ kurze Zeit in einer meh-
rere Jahrhundert zählen-
den Schützentradition. 
Aus eigener Erfahrung 
kann ich bestätigen, dass 
es nicht immer leicht 
war und ist, das Vereins
wesen und die Tradition 
zu bewahren. Nur durch 
Mut, Geschick, Idealis-
mus und Ehrgeiz war es 
möglich dem Wandel der 
Zeit Stand zu halten und 
die Tradition, das Vereinsleben und den 
Schießsport aufrecht zu erhalten.

An dieser Stelle meinen außer
ordentlichen Dank und Anerkennung 
für das Geleistete an die Gründungs-
mitglieder, den Ehrenmitgliedern des 
Vereins, den ehemaligen und den 
aktiven Mitgliedern des Vorstandes 
sowie der gesamten Mitgliedschaft.

Ein besonderer Dank gilt auch den-
jenigen, die über viele Jahre hinweg 
mit ihrem persönlichen Engagement 
und Arbeitseinsatz auf dem Vereins-

gelände, wie auch mit Geldspenden 
dazu beigetragen haben, dass wir die 
Umbau-, Anbau und Renovierungs-
arbeiten rund um das Schützenhaus 
durchführen konnten. Dem ungeach-
tet können sich auch die Erfolge der 
sportlich aktiven SSV Rot Mitglieder 

sehen lassen. In vielen 
Disziplinen haben sie 
sich in den zurücklie-
genden Jahren bei Kreis-, 
Landes- und Deutschen 
Meisterschaften immer 
wieder unter den Ersten 
platziert. Für den Ver-
ein bedeutet dies aber 
zugleich eine Verpflich-
tung für die Zukunft. Es 
gilt eine nächste Genera-

tion für die Tradition und Disziplinen 
des Schießsports zu begeistern, die 
das auf sie überkommende Erbe pflegt, 
bewahrt und ausbaut. Für die Zukunft 
wünsche ich unserem Verein, dass 
dies Gelingen möge.

Unserem Jubiläumsfest wünsche 
ich einen guten, erfolgreichen und 
harmonische Verlauf und allen Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt.

Ulrike Kazmierz 
Oberschützenmeisterin
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G r u S S w o r t e

Ganz herzlich und im Namen der 
1,4 Millionen Schützinnen und 
Schützen des Deutschen Schüt-

zenbundes beglückwünsche ich den 
Sportschützenverein 1964 e.V. Rot zum 
50-jährigen Jubiläum.

Freilich sind die Roter Schützen unter 
den etwa 14.000 Gesellschaften unseres 
Verbandes, von denen etli-
che weit über 500 Jahre alt 
sind, ein vergleichsweise 
junger Verein. Aber auch 
50 Jahre sind eine reife 
Leistung und eine Zeit-
spanne, die es lohnt, im 
Rahmen eines Jubiläums 
und einer Festschrift er-
innert zu werden. Damit 
würdigen wir die Leis-
tungen und Verdienste 
derjenigen, die den Sport-
schützenverein Rot vor 50 
Jahren gegründet haben, die das Vereins-
leben im Lauf der Zeit geprägt und ihn zu 
dem gemacht haben, was er heute ist. Ein 
derartiges Jubiläum ist auch Anlass, Kraft 
zu tanken und in die Zukunft zu schauen.

Die Roter Schützen zeichnet heute 
ein reges Vereinsleben aus, das sich einer-
seits stark auf die sportlichen Aktivitäten 
konzentriert, andererseits aber auch viel 
Raum bietet für geselliges Beisammen-
sein und Freizeitspaß. Sie betreiben fast 
alle Disziplinen, die meisten davon auch 
sehr erfolgreich von der Kreisebene bis 
zu den Deutschen Meisterschaften hin-
auf. Um unser wertvollstes Kapital, die 
Jugend, kümmert sich der Sportschüt-
zenverein sehr verantwortungsbewusst 
und mit viel Engagement und guter Re-
sonanz. Mein großes Kompliment dazu!

Auch die beiden anderen Säulen 
des Schützenwesens, die Tradition und 
die Geselligkeit, werden liebevoll ge-
pflegt. Solche Aktivitäten sind es, die den 
Stellenwert unseres Schützenwesens frü-
her, heute und in Zukunft ausmachen: 
Gerade uns Schützen gelingt es, über 
unseren Sport, die Tradition und die 

Geselligkeit die Generati-
onen und Bevölkerungs-
gruppen zu verbinden 
und für Gemeinschaft zu 
sorgen. Wir übernehmen 
damit eine gesellschafts-
politische Aufgabe, die 
viele andere Institutionen 
gar nicht mehr zu leisten 
imstande sind.

Der Deutsche Schüt-
zenbund baut sich von 
der Basis her auf. Seine 
wichtigsten Säulen sind 

die Schützinnen und Schützen in ihren 
Vereinen. Hier wird die entscheidende 
Arbeit geleistet. Ich danke deshalb den 
Mitgliedern des Sportschützenvereins 
1964 e.V. Rot für 50 Jahre wertvoller, 
ehrenamtlicher Arbeit beim Aufbau und 
der Entwicklung unserer Sport- und Tra-
ditionsgemeinschaft.

Diesem großartigen Verein, seinen 
Freunden und Gästen wünsche ich eine 
prächtige Jubiläumsfeier in schöner und 
freundschaftlicher Atmosphäre, noch 
viele weitere Jahre glücklichen Wirkens 
für den Schießsport und viel Freude  
bei den Erfolgen, die sich dabei einstel-
len.

Heinz-Helmut Fischer 
Präsident des Deutschen Schützenbundes
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• Terrassenbeläge

• Gartenhäuser

• Gartenmöbel

• Carports

• Grillgeräte u.v.m.

AUSSENALLES FÜR

• Böden

• Türen

• Konstruktionsholz

• Wand und Decke

• Plattenwaren

INNENALLES FÜR

Holz-Vielfalt für Haus und Garten

  Wilhelm Bohnert GmbH & Co.KG
An der Autobahn 19
68789 St. Leon-Rot

Mo – Fr 8.00 – 18.00 Uhr
Sa  8.00 – 13.00 Uhr

www.holzland-bohnert.de ... alles rund um Ausbau, Holz & Garten
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G r u S S w o r t eG r u S S w o r t e

Wenn die Mitglieder des 
Sportschützenvereins Rot in 
diesem Jahr das 50-jährige 

Bestehen ihres Vereins feiern, dann 
dürfen sie mit Genugtuung und Stolz 
auf ihre bisherige Arbeit und Entwick-
lung zurückblicken. Fünf Jahrzehnte 
Vereinsleben zeugen von wirkungs-
voller Zusammenarbeit 
und gegenseitigem Ver-
stehen zwischen der 
Vereinsführung und den 
Mitgliedern.

In kaum einer an-
deren Sportart spielt 
die Tradition und deren 
Pflege eine so große Rol-
le wie im Schießsport. 
Neben dem Schießen 
bestimmen heute aber 
auch gesellschaftliche und soziale 
Aktivitäten ein erfolgreiches Vereins-
leben. Es ist eben gerade das Verdienst 
der vielen Schützenvereine, die Pflege 
der Tradition mit neuen, zeitgemäßen 
Impulsen zu verbinden. Aus dieser 
innovativen Infrastruktur resultieren 
sowohl ein weites Verständnis von 
Sport und der eigenen Sportart, als 
auch die stetige Verbesserung des 
schießsportlichen Leistungsniveaus. 
Der Schützenverein Rot darf für sich 
in Anspruch nehmen, mit knapp 270 
Mitgliedern und einem beachtlichen 
Leistungsstand zu dieser positiven 

Gesamtentwicklung beigetragen zu 
haben. 

Die Aktivitäten des Vereins haben 
sich aber nicht nur in sportlichen Er-
folgen niedergeschlagen, sondern auch 
beim Bau und der Pflege der vereins
eigenen Schießanlage, die immer 
wieder erweitert und modernisiert 

wurde und die den Mit-
gliedern beste Voraus-
setzungen für ein viel-
seitiges Vereinsleben 
bietet. Die Leistungen, 
die in diesem Rahmen 
erbracht wurden, ver-
dienen höchste Aner-
kennung, insbesondere 
wenn man bedenkt, wie 
viel Arbeit und Zeit die 
zahlreichen ehrenamt

lichen Helferinnen und Helfer im 
Laufe der Jahre investiert haben. 

Der Badische Sportbund gratuliert 
dem Sportschützenverein Rot, seiner 
Vorstandschaft sowie allen Mitgliedern 
ganz herzlich zum 50-jährigen Jubi
läum. Ich wünsche dem Verein auch in 
den nächsten Jahren zahlreiche sport-
liche Erfolge, ein kommunikatives 
Vereinsleben sowie allen Gästen der 
Jubiläumsveranstaltungen frohe und 
harmonische Stunden. 

Heinz Janalik
Präsident des Badischen Sportbundes
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AUTOWASCHPARK
            RAUENBERG

3 SB - Waschboxen

                                         Portalwaschanlage
                                         mit Sensotex-Besatz

                       1 SB - LKW Waschplatz
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Betrieb und Recycling-Anlage: Am Bahnhof 18
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G r u S S w o r t e

Schützenschwestern und Schüt-
zenkameraden, sehr geehrte 
Damen und Herren, werte 
Freunde und Gönner des 

Schießsports, 
im Namen des Badischen Sportschüt-
zenverbandes beglückwünsche ich den 
Sportschützenverein Rot zu seinem 
50-jährigen Vereinsjubi-
läum, das er am 27. Sep-
tember 2014 feiert.

Ein großes Lob gilt 
dem Vorstand, allen vor-
an Oberschützenmeiste-
rin Ulrike Kazmierz, die 
den Verein mit großem 
Aufwand in das Jubi
läumsjahr geführt hat.

Meine Gratulation 
verbinde ich mit dem 
Dank für das traditio-
nelle sportliche und gesellschaftliche 
Engagement der Schützenschwestern 
und Schützenkameraden des Sport-
schützenvereins Rot.

Dabei gilt es auch, die Vereinsge-
schichte und erst recht das Engagement 
der Gründungsväter zu würdigen und 
an die epochalen Ereignisse und Maß-
nahmen seit der Vereinsgründung zu 
erinnern.

Schützenvereine, als Vereinigungen 
freier und wehrhafter Bürger entstan-
den, sind heute nach wie vor fester Be-
standteil des kulturellen Vereinslebens 
in unseren Städten und Gemeinden.

In vielerlei Art hat der SSV Rot zu-
rückliegend eine intensive Aufwärts-
entwicklung betrieben und sowohl 
sportliche Erfolge als auch in gepflegter 

Kameradschaft und Gemeinsamkeit 
viele kulturelle Ziele realisiert. 

Nicht umsonst konnte der Badische 
Sportschützenverband mehrfach das 
besondere Engagement einiger Vereins-
mitglieder auszeichnen.

Der Verein verfolgt seine schieß-
sportlichen Ziele und Aufgaben in ka-

meradschaftlichem Zu-
sammenhalt und einer 
über fünf Jahrzehnte 
hinweg bewährten Tra-
dition.

Im Zeitfenster der 
Vereinsgeschichte möge 
der Jubelverein unter 
Führung seiner rührigen 
Oberschützenmeisterin 
Ulrike Kazmierz, zu-
sammen mit ihren Ver-
waltungsmitgliedern, an 

diese Entwicklung anknüpfen, um dem 
Verein auch in den nächsten Jahrzehn-
ten eine gedeihliche Fortentwicklung 
und Zukunft zu sichern.

Der Badische Sportschützenverband 
wünscht dem Verein hierfür jederzeit 
die Zahl erforderlicher Idealisten und 
das erforderliche Mitglieder Engage-
ment, um gesteckte Ziele zu realisieren 
und auch den Jugendsport im Vereine 
zum Wohle und Erhalt unseres gelieb-
ten Schießsports voran zu bringen.

Ein Glück auf dem Sportschützen-
verein 1964 e.V. Rot.

mit Schützengruß
Roland H. Wittmer
Landesschützenmeister
Badischer Sportschützenverband e.V.
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JETZT SCHON BEI

UNS BESTELLEN!
DER NEUE RENAULT TWINGO.
PREMIERE AM 20. SEPTEMBER.

Serienmäßig mit 5 Türen • Nur 8,60 m Wendekreis • Multimedia-Systeme R&Go und R-Link*
Renault Twingo (vorläufige Werte): Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 4,5 – 4,2;
CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 105 – 95 (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

KG

Autohaus Bellemann KG • 68789 St. Leon-Rot • Bahnhofstr. 42-44
Tel.: 06227 / 8654-0 • Fax: 06227 / 8654-18  • www.bellemann.de

*Optional oder serienmäßig, je nach Ausstattungsniveau. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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G r u S S w o r t e

Zum 50-jährigen Bestehen des 
Sportschützenvereins 1964 e.V. 
Rot entbiete ich als Kreisschützen-

meister des Sportschützenkreises 6 Wies-
loch, auch im Namen der Kreisvorstand-
schaft, die herzlichsten Glückwünsche.

Der Sportschützenverein Rot hat nun 
50 Jahre Vereinsgeschich-
te geschrieben. Begeisterte 
Sportschützen gründeten 
im September 1964 ihren 
Verein, den Sportschüt-
zenverein Rot. Fand auch 
anfangs das Training in 
einer Kiesgrube statt, es 
tat dem Erfolg keinen Ab-
bruch. Aus dem ersten 
Wettkampf gingen die 
Schützen als Sieger nach 
Hause.

Stetig ging es auf-
wärts. Von der Kiesgrube zu den proviso-
rischen Luftgewehrständen im Hirschsaal 
über die alte Zigarrenfabrik bis hin zum 
Bau eines Schützenhauses, in das man 
zum Jahreswechsel 1968/1969 einzog.

Die Sportschützen des Sportschüt-
zenvereins Rot können in ihrem langjähri-
gen Bestehen, heute ein gutes halbes Jahr-
hundert, auf viele Erfolge auf Kreis- und 
Landesebene blicken. Mit ausdauerndem 
Training und zielsicherem Auge traten 
schon etliche Sportschützen ihren Weg zu 
den Deutschen Meisterschaften an und 
kehrten als deutscher Meister zurück.

Mit der Gründung einer Theatergruppe 
etablierte man sich nun auch gesellschaft-
lich. Nicht nur in eigene Veranstaltungen, 
auch in Veranstaltungen wie den Kreis
königsball, den Senioren-Fasching und die 
Senioren-Herbstfeier der Gemeinde brachte 

und bringt diese Gruppe immer wieder er-
folgreich Stimmungshöhepunkte ein.

Alles zusammen, sportliche Erfolge 
und Geselliges, zeigt, dass der Sport-
schützenverein Rot aktive Vereinsarbeit 
leistet, und das im Wettbewerb mit den 
vielen anderen Vereinen im Ort.

Ich wünsche dem 
Sportschützenverein Rot 
mit Oberschützenmeis-
terin Ulrike Kazmierz an 
der Spitze anlässlich des 
50-jährigen Vereinsjubilä-
ums auch weiterhin gutes 
Gelingen in der Vereins-
arbeit. Mein Dank gilt all 
denjenigen, die unseren 
Sport aktiv betreiben, und 
insbesondere auch den 
nicht im Sport aktiven 
Mitgliedern, die durch 

ihre Mitgliedschaft in den Vereinen zei-
gen, dass sie immer bereit sind, unseren 
anspruchsvollen Sport in jeder Hinsicht 
zu unterstützen.

Der Einsatz und die Tatkraft aller 
Schützenschwestern und Schützenbrüder 
sei uns Ansporn für eine stets von En-
gagement und Freude getragene weitere 
Zusammenarbeit zum Wohle des Vereins 
und der Gemeinde, unserer Jugend und 
allen, die guten Willens sind, eine Tradi
tion weiterleben zu lassen.

In diesem Sinn wünsche ich dem 
Fest einen guten Verlauf sowie allen Gäs-
ten und Besuchern der Jubiläumsfeier 
gesellige und harmonische Stunden im 
Kreise der Schützenfamilie.

 
Gerhard Hofmann
Kreisschützenmeister
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G r u S S w o r t e

Sehr geehrte Festgäste, liebe Schüt-
zinnen und Schützen, 
im Namen des „Grosskaliber Sport-

schützen Verbandes Baden-Württemberg 
e.V.“ – und damit im Namen des Bund 
Deutscher Sportschützen – gratuliere ich 
dem „Sportschützenverein 1964 e.V. Rot“ 
und seinem Vorstand ganz herzlich zu 
diesem Jubiläum. 

Ein fünfzigjähriges 
Jubiläum ist sicherlich 
ein paar Zeilen wert – am 
besten Zeilen, die man 
nicht schon fünfzigmal 
gelesen hat. Dabei sagt das 
bloße Alter eines Vereins 
noch nichts über seinen 
eigentlichen Wert aus. 
Denn wenn die Idee, die 
den Verein vor 50 Jahren 
hat – in einer Kiesgrube – 
entstehen lassen, ihn bis 
heute zusammenhält und der Sportler-
geist immer noch vorhanden ist, so stellt 
er mit dem heutigen Jubiläum sich selbst, 
seinen Funktionären und seinen Mitglie-
dern das beste Zeugnis aus. Dies zeigt 
sich auch an dem sehr erfolgreichen Ab-
schneiden der Mitglieder des Vereins bei 
der diesjährigen Landesmeisterschaft des 
GSVBW e.V. Acht erste Plätze, vier zweite 
Plätze und fünf dritte Plätze sind ein sehr 
beachtlicher Erfolg.

Seit einem halben Jahrhundert leistet 
der SSV Rot einen wichtigen und wert-
vollen Beitrag für die Bürgerinnen und 
Bürger und ganz besonders auch für die 
Jugend. Schützenvereine gehören von je 
her zu den „traditionellen Vereinen“ in 
den Ortschaften und daher ist der Schüt-
zenverein und der Schießsport heute 
immer noch wichtiger Bestandteil des 

Gemeinschaftslebens im Ort. Im Schüt-
zenverein lernen die Mitglieder nicht nur 
den verantwortungsvollen Umgang mit 
der Schusswaffe, nein, sie lernen auch ein 
sozial-adäquates Verhalten. Dazu lernen 
sie Regeln zu akzeptieren und mit Siegen 
und Niederlagen umzugehen. 

50 Jahre konnte der Schützenverein 
diese wichtige soziale 
Aufgabe erfüllen. Wenn 
es aber nach dem Willen 
einiger weniger Politiker 
bzw. bestimmter Parteien 
geht, soll dies zukünftig 
nicht mehr möglich sein. 
Diese fordern – ohne die 
Nennung von nachvoll-
ziehbaren Gründen – ein 
Verbot von Schusswaf-
fen in privater Hand. Als 
Verband werden wir aber 
alles unternehmen, um 

dies zu verhindern und wir bitten Sie, 
uns dabei zu unterstützen. Denn eines 
wünsche ich mir auch ganz persönlich: 
Dass der Schützenverein 1964 e.V. Rot 
in 50  Jahren sein 100jähriges Bestehen 
feiert! 

Ich wünsche dem Sportschützen
verein Rot und seinem Vorstand viel Er-
folg für die Zukunft – insbesondere ange-
sichts der immer schwieriger und höher 
werdenden Anforderungen an uns Sport-
schützen. Jetzt aber gilt es zunächst das 
50jährige Jubiläum zu feiern. Dazu noch-
mals „Herzlichen Glückwunsch“. 

Helmut Glaser 
Präsident des BDS Landesverbands  
Baden-Württemberg
„Grosskaliber-Sportschützen-Verband 
Baden-Württemberg e.V.“
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G r u S S w o r t eG r u S S w o r t e

Herzlichen Glückwunsch dem 
Sportschützenverein zum 50- 
jährigen Jubiläum!

Als Sportschützen verwenden Sie Ty-
pen unterschiedlichen Kalibers, um in 
das Schwarze zu treffen. Sie konzen
trieren sich, weil Sie ins Zentrum tref-
fen wollen. Sie schießen 
nicht einfach drauf los, 
ganz genau und präzi-
se haben Sie das Ziel 
im Blick. Das braucht 
eine ruhige Hand und 
braucht Übung. Bereits 
eine minimale Abwei-
chung kann zur Folge 
haben, dass ein Schuss 
das Ziel verfehlt und nur 
die äußeren Ringe er-
reicht oder ganz daneben geht. Auf die 
Mitte kommt es Ihnen an.

Außerdem sind Sie nicht Einzel-
gänger, Sie bilden eine Gemeinschaft, 
sind ein Verein. Vor 50 Jahren bereits 
haben sich Mitglieder gefunden, die ih-
ren Sport gemeinsam ausüben wollten 
und auch am geselligen Miteinander 
Freude empfanden. Mit dem Einsatz 
ihrer Kräfte und Begabungen sind im 
Lauf der Jahre viele gefolgt und haben 
vieles erreicht, nicht nur sportliche Er-
folge. 

Als Christen haben wir auch eine 
gemeinsame Mitte: Gott. Er ist der 

Anfang und das Ziel unseres Lebens. 
Doch unser Leben ist nicht immer auf 
ihn ausgerichtet. Manche haben ihn 
aus dem Blick verloren, andere finden 
in der Geschäftigkeit des Alltags und 
in dem Überangebot zur Gestaltung 
der freien Zeit wenig Gedanken an 

Gott. Andere wenden 
sich von Zeit zu Zeit 
durchaus Gott zu, doch 
fehlt die Konzentration, 
weil vieles ablenkt. Es ist 
gar nicht so leicht, aus 
der Mitte und auf die 
Mitte hin zu leben. Es 
braucht Übung. 

Und auch als Chris-
ten brauchen wir das 
Miteinander, das Zu-

sammenkommen, die gemeinsamen 
Feiern, das Einanderbeistehen in Wort 
und Tat. Das kann sich ganz verschie-
den, vielfältig ausdrücken. Was eint, 
was vereint, ist die Mitte.

Sportschützen und Christen haben 
also so manches gemeinsam, was wir 
gegenseitig lernen können: die Kon-
zentration zur Mitte hin. Ich wünsche 
uns allen, dass es uns gelingt aus der 
Mitte unseres Menschseins und auf 
die Mitte unseres Glaubens hin zu  
leben.

Pfarrer Josef Brauchle
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G r u S S w o r t e

Herzlich grüße 
ich Sie anläss-
lich Ihres Ver-

einsjubiläums und wün-
sche Ihnen viel Gutes. 

Das Jahr, in dem Sie 
Ihr 50jähriges Beste-
hen feiern, steht unter 
dem biblischen Leitwort 

„Gott nahe zu sein, ist 
mein Glück“. Glücklich 
zu sein, ist das Bestreben jedes Men-
schen. Zu einem glücklichen Leben 
trägt eine erfüllende Freizeitbeschäf-
tigung unbedingt bei. Sich im Verein 
mit anderen zu treffen, Freude am 
Hobby zu haben, das macht glück-
lich. Menschsein ist mehr als Arbeit 
und Pflichterfüllung. Könnten wir 
nicht auch Dinge tun, die uns ein-
fach nur Spaß machen, würden wir 

an der Seele Schaden 
nehmen. Sie als Sport-
schützen haben eine 
Beschäftigung für sich 
entdeckt, die Ihr Leben 
bereichert.

Dass Gott nahe 
zu sein in besonderer 
Weise glücklich macht, 
spricht das Jahresmotto 
der Evangelischen Kir-

che aus. Von daher wünsche ich jedem 
von Ihnen die Nähe Gottes und seinen 
Segen.

In Vertretung für Pfarrerin Wendler 
(vorübergehend in Elternzeit):

Pfarrer Jörg Hirsch
Evang. Kirchengemeinde St. Leon-Rot

Hauptstraße 135 · 68789 St. Leon-Rot · Telefon 0 62 27/5 91 90
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G r u S S w o r t e

Da hast Du „ins Schwarze“ ge
troffen, sagen wir, wenn wir 
zum Ausdruck bringen wol-

len, dass jemand zum Kern der Sache 
vorgedrungen ist. Der 
Schütze meint damit die 

„volle Punktzahl“ und 
den Weg zum Sieg. 

Der Sportschützen
verein Rot feiert in 
diesem Jahr 2014 sein 
50-jähriges Bestehen. Zu  
diesem Jubiläum gratu-
liere ich als Vorsitzende 
der Roter Ortsvereine 
recht herzlich. Wohl je-
des einzelne Mitglied wird in diesen 50 
Jahren versucht haben, möglichst oft 

„ins Schwarze zu treffen“, denn es ist 
das Ziel, im gemeinsamen Wettstreit 
eine möglichst ausgefeilte Präzision zu 
entwickeln, um einmal Schützenkönig 
zu werden. 

Wer Sport ausübt, hat auch eine 
sinnvoll Freizeitgestaltung, pflegt die 
Kameradschaft und trägt viel zum Ge-
meinschaftsleben bei. Und wenn dann 
noch viele Frauen und Männer bereit 
sind, sich zu engagieren, dann ist es 
eigentlich um unsere Gesellschaft 
gut bestellt. Mögen dem Sportschüt

zenverein Rot auch weiterhin Erfolge 
beschieden sein und mögen sich im-
mer wieder Frauen und Männer bereit-
finden, für diese gute Sache Opfer zu 

bringen. 
 Außerdem blicken 

Sie nach einem halben 
Jahrhundert Vereinsge-
schichte auf viele schöne 
Erlebnisse und bedeu-
tende Ereignisse zurück, 
aber richten auch ein 
Auge in die Zukunft.

Im Namen aller 
Roter Vereine darf ich 
mich für die gute Zu-

sammenarbeit mit den anderen Orts-
vereinen und für die Beteiligung am 
Programm bei der Roter Straßenkerwe 
recht herzlich bedanken. 

Die Roter Ortsvereine gratulie-
ren dem Sportschützenverein Rot zu 
seinem 50-jährigen Bestehen und 
wünschen weiterhin viel Erfolg und 
vor allem in einer Zeit, wo das ehren-
amtliche Engagement im Vereinsleben 
nachzulassen scheint, stets tüchtige 
und engagierte Mitglieder.

Ulrika Lawinger
Vorsitzende der Roter Ortsvereine
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Die Vorstandschaft 
im Jubiläumsjahr 2014

Ulrike Kazmierz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      	Oberschützenmeisterin
Jürgen Weis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	Schützenmeister
Tanja Taylor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         	Schriftführerin
Frank Hartlieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       	Schatzmeister
Andreas Stumm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      	Sportleiter
Wolfgang Weis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	Jugendleiter

Eric Hartlieb. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         	Pressereferent
Maciej Kadziolka . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     	1. stellv. Sportleiter
Uwe Hangebrauck. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     	2. stellv. Sportleiter
Sabrina Dannheimer . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	stellv. Jugendleiterin
Martina Münkel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      	Damenleiterin
Anette Weis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	stellv. Damenleiterin
Frank Müller. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         	Gewehrreferent
Karl Thome. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	Pistolenreferent
Benno Schuhmacher. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	Schwarzpulverrefernt
Georg Kesel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	Beisitzer
Heinrich Startek. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      	Beisitzer
Maik Rößler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         	Beisitzer
Annemarie Bender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    	Beisitzerin
Gabriele Stubenrauch. . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	Beisitzerin
Adolf Geider . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         	Haus- und Sachverwalter
Richard Mengesdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	Haus- und Sachverwalter

Kassenprüfer:
Thorsten Weckauf, Karl-Heinz Treiber

Fahnenabordnung:
Heinrich Startek, Karl-Georg Billmaier

Kanonenabordnung:
Adolf Geider, Sabrina Dannheimer, Maciej Kadziolka
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Wir gedenken unserer Verstorbenen

Traurig ist’s wenn Menschen gehen

in das unbekannte Land.

Nie mehr können wir sie sehen

oder spüren eine Hand. 

Doch sie sind vorrausgegangen,

halten uns die Tore auf,

werden einstens uns umfangen,

wenn zu End’ der Lebenslauf. 

Lisl Güthoff
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Andenken an unseren Ehrenjugendleiter Gerhard Rensch († 2.8.2014)



24

Kreiswürdenträger

1969

Kreisschützenkönig	 Ferdinand Steger

1976

Kreisschützenkönigin 	 Anita Barth

1981

Kreisschützenkönig	 Max Skrzipczyk

1998

Kreisschützenkönigin	 Ulrike Kazmierz

2000

Kreisschützenkönig	 Achim Krause

2002

Kreisschützenkönig	 Benno Schuhmacher

2013

Kreisjungschützenkönig	 Torben Sträßner 

2014

Kreisschützenkönigin	 Gabriele Stubenrauch

Tel. 0 62 27-5 08 16
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1965

Schützenkönig	 Erwin Stegmüller

Jungschützenkönig	 Leo Steger

1966

Schützenkönig	 Werner Hertel

Schützenkönigin	 Hermelinde Thome

Jungschützenkönig	 Ferdinand Steger

1967

Schützenkönig	 Josef Geider

Jungschützenkönig	 Hans-Joachim 

		  Kämmerer

1968

Schützenkönig	 Gerhard Rensch

Schützenkönigin	 Erika Frees

Jungschützenkönig	 Michael Kämmerer

1969

Schützenkönig	 Werner Hertel

Schützenkönigin	 Marliese Stegmüller

Jungschützenkönig	 Reinhard Müller

1970

Schützenkönig	 Heinrich Becker

Schützenkönigin	 Irmgard Becker

Jungschützenkönig	 Werner Sommer

1971

Schützenkönig	 Heinrich Östringer

Schützenkönigin	 Annerose Franz

Jungschützenkönig	 Wolfgang Götzmann

Die Würdenträger seit 1965

1972

Schützenkönig	 Bernhard Weidemann

Schützenkönigin	 Annerose Franz

Jungschützenkönig	 Reinhard Thener

1973

Schützenkönig	 Adolf Geider

Schützenkönigin	 Marliese Stegmüller

Jungschützenkönig	 Jürgen Keller

1974

Schützenkönig	 Ferdinand Steger

Schützenkönigin	 Hilde Amler

Jungschützenkönig	 Reinhard Thener

1975

Schützenkönig	 Heimo Thome

Schützenkönigin	 Roswitha Rensch

Jungschützenkönig	 Manfred Lang

1976

Schützenkönig	 Werner Hertel

Schützenkönigin	 Resel Tropf

Jungschützenkönig	 Uwe Thome

1977

Schützenkönig	 Max Skrzipczyk

Schützenkönigin	 Josefa Stumm

Jungschützenkönig	 Uwe Meisersick

1978

Schützenkönig	 Karl-Heinz Stegmüller

Schützenkönigin	 Hermelinde Thome

Jungschützenkönig	 Rupert Weis
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HaarStudio Bruni 
            Creativ Coiffeur 
 
Unsere Stärke ist unsere Schwäche für Starke Frisuren 
 
68789 St. Leon-Rot 
Pfalzstraße 2 
Tel. 06227-50752 

Unsere Philosophie 
 
Wir legen großen Wert auf eine Wohl fühl - Atmosphäre 
und ein offenes, familiäres Miteinander - mit Ihnen 
genauso wie mit unseren Mitarbeitern. Unsere 
Friseurdienstleistungen halten den höchsten 
Qualitätsansprüchen Stand. Neben perfekten Schnitten, 
brillanten Haarfarben und raffinierten Strähnen 
Techniken - übrigens unsere Spezialitäten - stylen wir Sie 
typgerecht und immer im Trend 
 

-   perfekte Haarschnitte         
-   raffinierte Strähnentechniken 
-   pflegeleichte Frisuren 
-   moderne Hochsteckfrisuren 
-   brillante Haarfarben 
-   das perfekte Hochzeitsstyling 

Wir bieten Raum für 
Kreativität und höchste 
Qualität zu einem 
vernünftigen Preis 

68789 St. Leon-Rot
An der Autobahn 26
Telefon  0 62 27 / 5 55 19
Fax  0 62 27 / 5 56 10
Fliesenstegmueller@t-online.de

Fliesen Stegmüller
Meisterbetrieb

Fliesen- und 
Natursteinverlegung

Badkomplettrenovierung

Barrierefreie Dusche

Natursteinarbeitsplatten
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W ü rd  e n t r ä g e r

1979

Schützenkönig	 Wilfried Meisersick
Schützenkönigin	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Jürgen Hassis

1980

Schützenkönig	 Jürgen Hassis
Schützenkönigin	 Hermelinde Thome
Jungschützenkönig	 Thomas Schindler

1981

Schützenkönig	 Karl Weckemann
Schützenkönigin	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Thomas Schindler

1982

Schützenkönig	 Erich Schuhmacher
Schützenkönigin	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Jürgen Franz

1983

Schützenkönig	 Manfred Lang
Schützenkönigin	 Irma Schneider
Jungschützenkönigin	 Birgit Tropf

1984

Schützenkönig	 Armin Müller
Schützenkönigin	 Gisela Skrzipczyk
Jungschützenkönig	 Thomas Merx

1985

Schützenkönig	 Dieter Lenz
Schützenkönigin	 Karin Tropf
Jungschützenkönig	 Roland Stegmüller

1986

Schützenkönig	 Werner Welk
Schützenkönigin	 Martina Lang
Jungschützenkönig	 Frank Müller

1987

Schützenkönig	 Adolf Geider
Schützenkönigin	 Susanne Hertel
Jungschützenkönig	 Thomas Merx

1988

Schützenkönig	 Karl-Heinz Stegmüller
Schützenkönigin	 Martina Lang
Jungschützenkönig	 Thomas Merx

1989

Schützenkönig	 Richard Mengesdorf
Schützenkönigin	 Elvira Thener
Jungschützenkönig	 Wolfram Weckemann

1990

Schützenkönig	 Mathias Gauss
Schützenkönigin	 Gisela Skrzipczyk
Jungschützenkönig	 Reinhold Weckemann

1991

Schützenkönig	 Karl Steger
Schützenkönigin	 Margot Villhauer-Lehr
Jungschützenkönig	 Wolfgang Weis

1992

Schützenkönig	 Karl Steger
Schützenkönigin	 Hermelinde Thome
Jungschützenkönigin	 Carmen Bellemann

1993

Schützenkönig	 Karl Steger
Schützenkönigin	 Karin Tropf
Jungschützenkönig	 Christian Blenski

1994

Schützenkönig	 Andreas Stumm
Schützenkönigin	 Annemarie Schleich
Jungschützenkönig	 Christian Blenski

1995

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Sabine Thessmann
Jungschützenkönig	 Cemal Görduk

1996

Schützenkönig	 Edgar Stumm
Schützenkönigin	 Gisela Skrzipczyk
Jungschützenkönig	 Alexander Lerch
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W ü rd  e n t r ä g e r

1997

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Bettina Freiseis
Jungschützenkönig	 Thorsten Merx

1998

Schützenkönig	 Jürgen Weis
Schützenkönigin	 Monika Weis-Müller
Jungschützenkönig	 Manuel Back

1999

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Ulrike Kazmierz
Jungschützenkönig	 David Classen

2000

Schützenkönig	 Andreas Stumm
Schützenkönigin	 Anneliese Bohnert
Jungschützenkönig	 Benjamin Draxler

2001

Schützenkönig	 Hans Lerch
Schützenkönigin	 Bettina Freiseis
Jungschützenkönig	 Christopher Guse

2002

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Martina Münkel
Jungschützenkönig	 Sebastian Lang

2003

Schützenkönig	 Werner Billmeier
Schützenkönigin	 Martina Münkel
Jungschützenkönig	 Benjamin Draxler

2004

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin 	 Hermelinde Thome
Jungschützenkönig	 Dominik Dannheimer

2005

Schützenkönig	 Frank Müller
Schützenkönigin 	 Monika Weis-Weingand
Jungschützenkönig	 Benjamin Draxler

2006

Schützenkönig	 Jürgen Weis
Schützenkönigin 	 Sabrina Dannheimer
Jungschützenkönig	 Dominik Dannheimer

2007

Schützenkönig	 Maik Rößler
Schützenkönigin 	 Monika Weis-Weingand
Jungschützenkönig	 Christian Schlieper

2008

Schützenkönig	 Frank Hartlieb
Schützenkönigin 	 Sabrina Dannheimer
Jungschützenkönig	 Christian Schlieper

2009

Schützenkönig	 Klaus Kazmierz
Schützenkönigin 	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Sebastian Lang

2010

Schützenkönig	 Adolf Geider
Schützenkönigin 	 Tanja Taylor
Jungschützenkönig	 Samuel Schmitt

2011

Schützenkönig	 Steffen Münkel
Schützenkönigin 	 Tanja Taylor
Jungschützenkönig	 Samuel Schmitt

2012

Schützenkönig	 Maik Rößler
Schützenkönigin 	 Silke Riester
Jungschützenkönig	 Torben Sträßner

2013

Schützenkönig	 Wolfgang Weis
Schützenkönigin 	 Martina Münkel
Jungschützenkönig	 Torben Sträßner
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Königsfamilie 2013: Schützenkönig Wolfgang Weis,
Schützenkönigin Martina Münkel und Jungschützenkönig Torben Sträßner  

beim Landeskönigsball 2013 im Harres

Sie erhalten bei uns Spielwaren für Jungen und Mädchen. Eine 
große Auswahl an Lego, Barbie, Filly, Glubschi‘s, Monster High, 
StarWars, Sammelkarten, Gesellschaftsspiele, Rainbow-Loom 
und vieles mehr erwarten Sie. Gutscheine für jeden Anlass. 
Erstellen Sie ihre eigene Geburtstagskiste.  
 
Schauen Sie bei uns vorbei – wir freuen uns auf Sie!  
Oder besuchen Sie uns im Internet unter www.spielewichtel.de 

Fachgeschäft für Spielwaren 
Hauptstr. 77 in 68789 St. Leon-Rot 
Tel: 06227-6909555  www.spielewichtel.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo – Fr: 9.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Sa: 9.00 – 13.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen 
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Die Oberschützenmeister 
des Sportschützenvereins Rot

Hermelinde Thome  
(Ehrendamenleiterin)
Gerhard Rensch † 
(Ehrenjugendleiter)
Franz Kohm 
Brigitte Lang
Irma Schneider 

Heinrich Becker †
Dietmar Bellemann †
Edgar Dufrin †
Adolf Geider
Georg Kesel

1964 – 1967	 Karl Rensch
1967 – 1967	 Edgar Dufrin
1967 – 1975	 Karl-Heinz Stegmüller
1975 – 1981	 Georg Kesel
1981 – 1983	 Gerhard Rensch
1983 – 1990	 Benno Schuhmacher
1990 – 1991	 Inge Stumpf

Ehrenmitglieder im Jubiläumsjahr

Gründungsmitglieder

Rudolf Thener
Hermann Back
Erich Schumacher 
Ewald Stegmüller 
Adolf Geider 
Heinz Schuster 
Josefa Stumm 

Werner Knopf
Franz Kohm
Helmut Mühlburger
Benno Schuhmacher
Erich Schuhmacher

Leo Steger
Eduard Stegmüller
Karl-Heinz Stegmüller

1991 – 1992	 komm. Georg Kesel
1992 – 1998	 Werner Hertel
1998 – 1998	 Franz Anderlitsch
1998 – 2001	 Werner Hertel
seit 2001	 Ulrike Kazmierz

Benno Schuhmacher 
Karl-Heinz Stegmüller
Werner Hertel 
Werner Knopf
Gerhard Steger
Georg Kesel 
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Gründungsmitglieder

Ehrenmitglieder im Jubiläumsjahr
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Deutsche Meister

2010

Sportpistole .45 ACP
(DSB, Schützenklasse)

Thomas Merx

25 m Präz. Dienst-
Sportpist./-revolver 
(BDS, Seniorenklasse)

Karlheinz Treiber 

25 m Kombi Pistole 
über 9 mm 
(BDS, Schützenklasse)

Thomas Merx

25 m Kombi Revolver  
Magnum bis .357 
(BDS, Mannschaft)

Maik Meier 
Thomas Merx 
Karlheinz Treiber

2011

Sportpistole .45 ACP 
(DSB, Mannschaft)

Thomas Merx 
Gerd Korn 
Thomas Pecoroni

25 m Präz. Pistole  
Magnum 
(BDS, Schützenklasse)

Maik Meier

25 m Kombi Pistole  
über 9 mm 
(BDS, Schützenklasse)

Thomas Merx

25 m Kombi Revolver 
Magnum bis .357 
(BDS, Mannschaft)

Thomas Merx 
Maik Meier 
Karlheinz Treiber

2012

Sportpistole .45 ACP 
(DSB, Schützenklasse)

Thomas Merx

Sportpistole .45 ACP 
(DSB, Mannschaft)

Thomas Merx 
Gerd Korn 
Thomas Pecoroni

25 m Kombi Pistole  
über 9 mm 
(BDS, Schützenklasse)

Thomas Merx

25 m Kombi Fr. Kl.  
Pist./Rev. .30/7,62 mm 
(BDS, Schützenklasse)

Thomas Merx

25 m Präz. Dienst-
Sportpist./-revolver 
(BDS, Seniorenklasse)

Karlheinz Treiber 

25 m Präz. Revolver  
Magnum über .357 
(BDS, Seniorenklasse)

Werner Köhler

2013

25 m Kombi Pistole  
über 9 mm 
(BDS, Schützenklasse)

Thomas Merx

25 m Kombi Fr. Kl.  
Pist/Rev .30/7,62 mm 
(BDS, Schützenklasse)

Thomas Merx

ST. LEON Marktstraße 66

ROT Bahnhofstraße 45

MALSCHENBERG Am Hang 7

TELEFON: 06227 - 50031

WWW.FAHRSCHULE-VETTER.DE

INFO@FAHRSCHULE-VETTER.DE
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1. Deutscher Meister 2012 in München (v.l.n.r.: Gerd Korn, Thomas Merx, Thomas Pecoroni)
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Die Gemeinde Rot beherbergte 
bis zum Jahre 1964 keinen 
Schützenverein in ihren 

Mauern, auch nicht in der Blütezeit 
des Badischen Kriegerbundes, in 
den Jahren 1920 – 1935. Im Septem-
ber 1964 schließlich fanden sich 28 
schießsportfreudige Männer, an der 
Spitze Karl Rensch zusammen, um 
einen Schützenverein aus der Taufe 
zu heben. Das erste Training fand in 
einer Kiesgrube statt. Die erste Mann-
schaft bestand damals aus den Schüt-
zen Karl Rensch, Erich Schuhmacher, 
Josef Geider, Helmut Mühlburger, Leo 

Oberschützenmeister Karl Rensch hängt dem ersten Schützenkönig des Vereins,  
Erwin Stegmüller, die Amtskette um.

Die Chronik des  
Sportschützenvereins 1964 e.V. Rot

Steger und Dietmar Bellemann. Vom 
ersten Wettkampf brachten sie gleich 
einen Sieg mit nach Hause, der bei 
allen Vereinsmitgliedern große Be-
geisterung hervorrief. Bald darauf 
führte der Verein seine erste Vereins-
meisterschaft und das Königsschießen  
durch.

Der erste Vereinsmeister hieß 
Erich Schuhmacher. Der erste Roter 
Schützenkönig war Erwin Stegmüller 
und der erste Jungschützenkönig Leo 
Steger.

Ab 1965 bot sich im „Hirschsaal“ 
Gelegenheit einen provisorischen Luft-
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Tatkräftiger Einsatz der Schützen beim Bau der 25 m-Anlage.

gewehrstand zu errichten. Dank der 
besseren Übungsmöglichkeiten stell-
ten sich bald sportliche Erfolge ein. 
Später siedelte der Verein in die alte 
Zigarrenfabrik Reiner um.

Im August 1966 wurde das Grün-
dungsfest gefeiert. Um ein einheit
liches Bild der Schützenbrüder zu ge-
währleisten, wurde beschlossen, einen 
Schützenanzug anzuschaffen. Das Fest 
welches ein Novum in der Gemeinde 
darstellte, zeitigte positive Folgen. Der 
Mitgliederstand wuchs auf über hun-
dert an, darunter ausreichend Frauen, 
so dass eine Damenmannschaft aufge-
stellt werden konnte.

Infolge dieses Zuwachses wurde 
auch die alte Zigarrenfabrik zu einem 
nicht mehr ausreichendem Provisori-
um. Der Not gehorchend nahm man 

Urkunde des ersten Vereinsmeisters 1964/65 
Erich Schuhmacher.
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5 0  J ahr   e  S p o r t s c h ü t z e n v e r e i n  R o t 

1967 den Bau eines eigenen Schüt-
zenhauses in Angriff, nachdem die 
Gemeinde hierfür das Gelände zur 
Verfügung gestellt hatte. Dank der 
Opferbereitschaft und des Einsatz-
willens der Mitglieder – angeführt 
von „Polier“ Adolf Geider – konnte der 
Verein am 1.  Mai das Richtfest feiern 

Die Vereinsstandarte, die im Jahre 1970 feierlich eingeweiht wurde.

An der Autobahn 2a, 68789 St. Leon-Rot
Tel.: 0 62 27- 5 21 64, Fax: 06 2 27- 5 40 48

und schließlich zum Jahreswechsel 
1968/69 in das neue Schützenhaus 
einziehen. Durch weitere Idealisten 
wurde bis zum heutigen Zeitpunkt in 
mehreren Bauabschnitten eine Schieß-
anlage erstellt, die mit zu den gelun-
gensten im Badischen Schützenver-
band zählt.



37

D i e  Chr   o n i k  d e s  V e r e i n s

Jubiläumsfeier zum 25-jähriges Bestehen im „Harres“ Sport- und Kulturzentrum.

Im großen Rahmen wurden 1970 
die Fahnenweihe und 1974 das zehn
jährige Bestehen gefeiert. Höhepunkt 
der Veranstaltungen war 1980 die Ein-
weihung der Gesamtanlage, auf die 
der Verein mit Recht stolz ist. Im Jahre 
1989 feierte der Schützenverein Rot im 

„Harres“ Sport- und Kulturzentrum 
sein 25-jähriges Bestehen mit einem 
Festbankett, einem Umzug und was 
sonst dazugehört.

In den Jahren 1983 bis 2002 wurde 
nach Bedarf und entsprechenden An-
forderungen und Vorschriften Renovie-
rungsarbeiten vorgenommen. Dadurch 
konnte die schießsportliche Tätigkeit 
auf der großen modernen Anlage noch 
intensiver betrieben werden.

Inzwischen wurde eine neue 
Schießhalle für Luftdruckwaffen mit 
20 Ständen erstellt und in Betrieb ge-
nommen. 

Mit zünftigem Böller und Salut wurde  
der Schützenkönig abgeholt.
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Die Aktivitäten der Sportschützen 
finden nach wie vor in erfolgreichen 
Teilnahmen an Vereins-, Kreis-, Lan-
des- und Deutschen Meisterschaften 
mit zahlreichen Bestplatzierungen 
und Titelgewinnen ihren sichtbaren 
Ausdruck.

Zu all den schießsportlichen Er-
folgen gehören natürlich auch ge-
sellschaftliche Ereignisse. So finden 
alljährlich das Dreikönigs-Glücks-
Schießen, das Erste-Mai-Schlachtfest, 
das Schützenfest verbunden mit dem 
überregionalen Luftpistolenturnier, die 
Ortsmeisterschaft, der „Kerwestand“ 

und zum Saisonabschluss der Königs-
ball statt. Weiterhin hat der Verein seit 
1990 eine Theatergruppe, die bei eige-
nen und allgemeinen Veranstaltungen, 
wie beim Königsessen, beim Senioren-
Fasching und der Senioren-Herbstfeier, 
Geburtstagen und anderen Festen, 
durch ihre Darbietungen gern gesehen 
und bekannt sind.

Da der bis dahin im Freien befind-
liche Schießstand für Luftdruckwaffen 
nicht mehr den neuesten Bestimmun-
gen entsprach, beschloss man den Bau 
einer neuen Schießhalle. Im Septem-
ber 2002 begann man mit dem Abriss 

Teilnahme der Schützen bei der „RNF Sommertour 2005“ am St. Leoner See.
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des alten Luftdruckgewehr-/pistolen
standes und in der Folge mit dem Bau 
der Schießhalle. Bereits im Juni 2003 
konnte man das Richtfest feiern und 
zum Schützenfest im Jahre 2004 war 
die Halle fertig gestellt, so dass das 
30.  Luftpistolenturnier darin ausgetra
gen werden konnte. Im selben Jahr be-
ging der Schützenverein mit großen 

Feierlichkeiten sein 40-jähriges Ver-
einsjubiläum im „Harres“ Sport- und 
Kulturzentrum.

Im September 2005 konnte Ober-
schützenmeisterin Ulrike Kazmierz 
im Rahmen einer Feierstunde den 
Bürgermeister Alexander Eger und die 
Pfarrer Stephan Burger und Johannes 
Höflinger zur Einweihung der neuen 
Schießhalle begrüßen. Die Halle um-
fasst 21 Schießstände, einen Auswer-
tungs-, Tresor- und Heizungsraum 
sowie im Obergeschoß einen Sitzungs-
raum mit Büro und Sanitäranlagen. 

Einweihung der neuen Schießsporthalle durch 
Pfarrer Stephan Burger (jetziger Erzbischof)  
und Pfarrer Johannes Höflinger.
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Vorstandschaftssitzung in den neuen Räumlichkeiten.

Bei einem „Tag der offenen Tür“ 
nahmen viele Bürger die Gelegenheit 
wahr die erweiterte und sanierte Ver-
einsanlage zu besichtigen. 

Im Außenbereich wurde im Jahre 
2007 die in die Jahre gekommene Per-
gola komplett erneuert und die darun-
ter liegende Fläche mit Pflastersteinen 
befestigt. Für unsere Vereinsfeste wie 
der 1. Mai (Schlachtfest) und Schüt-
zenfest sowie für viele weitere Veran-
staltungen bietet die neue Pergola ein 
perfektes Umfeld.

In den Folgejahren mussten wir 
durch neue und strengere gesetzliche 
Sicherheits- und Umweltbestimmun-
gen immer wieder die Schießanlagen 
anpassen. Im Zuge der Sanierung des 

50-Meter-Standes und der Erneuerung 
des Daches beschlossen die Vereinsmit-
glieder im Jahre 2011 den An- und Um-
bau der Sanitäranlagen. Im Mai 2012 
konnte mit dem An- und Umbau begon-
nen und im März 2013 beendet werden. 

All diese Projekte waren nur durch 
die erwirtschafteten Rücklagen des 
Vereins, der guten Haushaltsplanung 
der Vorstandschaft, der bewilligten 
Zuschüsse der Gemeinde und des Ba-
dischen Sportbundes sowie dem tat-
kräftigen Engagements der Mitglieder 
möglich.

Der Verein zählt zur Zeit 263 Mit-
glieder, darunter ein großer Anteil akti-
ver Schützen. Oberschützenmeisterin 
ist derzeit Ulrike Kazmierz.
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Geschäftsführende Vorstandschaft im Jubiläumsjahr 2014 (v.l.n.r.: Andreas Stumm,  
Frank Hartlieb, Ulrike Kazmierz, Jürgen Weis, Tanja Taylor, Wolfgang Weis).
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Willi Rachel Kfz-Meisterbetrieb, Hebelstraße 11, 68789 St. Leon-Rot
☎ 0 62 27 / 5 95 05

Die Kanonenabordnung im Einsatz
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Sieger Luftpistolen-Turnier ab 1973

 1.	 1973	 SG Wiesloch
 2.	 1974	 KKS Gondelsheim
 3.	 1975	 SG Wiesloch
 4.	 1976	 KKS Gondelsheim
 5.	 1977	 KKS Gondelsheim
 6.	 1978 	 KKS Gondelsheim
 7.	 1979	 KKS Gondelsheim
 8.	 1980	 SSV Dielheim
 9.	 1981	 KKS Forst
10.	 1982	 SG Sinsheim
11.	 1983	 KKS Hockenheim
12.	 1984	 SG Grötzingen
13.	 1985	 SG Grötzingen
14	 1986	 KKS Kirrlach
15.	 1987	 KKS Gongelsheim
16.	 1988	 KKS Gondelsheim
17	 1989	 SG Grötzingen
18.	 1990	 SG Grötzingen
19.	 1991	 KKS Gondelsheim
20.	 1992	 SV Odenheim
21.	 1993	 SV Reilingen

22.	 1994	 SV Karlsdorf
23.	 1995	 SG Schwetzingen
24.	 1996	 SV Karlsdorf
25.	 1997	 SG Schwetzingen
26.	 1998	 SG Schwetzingen
27.	 1999	 SV Oberflockenbach
28	 2000	 SSV Altenbach
29.	 2001	 SV Meckesheim	
30.	 2002	 SG Schwetzingen
	 2003	� Umbau Luftpistolenhalle
31.	 2004	 SG Ludwigshafen
32.	 2005	 SV St. Leon
33.	 2006	 SSV Malschenberg
34.	 2007	 SSV Malschenberg
35.	 2008	 SG Heidelberg 
36.	 2009	 SV St. Leon
37.	 2010	 SV St. Leon
38.	 2011	 SV St. Leon
39.	 2012	 SV St. Leon
40.	 2013	 SSV Malschenberg
41.	 2014	 SV St. Leon

�f�r�i�s�c�h�	
�	�	�	�	�&�	�g�u�t

�W�e�r�n�e�r�	�L�a�n�g
�B�ä�c�k�e�r�e�i�	�·�	�K�o�n�d�i�t�o�r�e�i
�6�8�7�8�9�	�S�t�.�	�L�e�o�n�-�R�o�t
�H�a�u�p�t�s�t�r�.�	�1�1�4�	�·�	�T�e�l�.�	�0�6�2�2�7�/�5�9�4�0�0
�H�a�u�p�t�s�t�r�.�	�1�9�7�	�·�	�T�e�l�.�	�0�6�2�2�7�/�5�9�2�0�5
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Luftpistolen-Turnier 2014

Siegerehrung des 41. Luftpistolen-Turniers 2014



46

Aktive Sportschützen

1. Luftpistolenmannschaft, Sieger der Landesliga Nord 2014 und Aufsteiger in die  
Oberliga Baden 2015 bei den Aufstiegswettkämpfen in Pforzheim 

(v.l.n.r.: Uwe Hangebrauck, Jürgen Weis, Andreas Stumm, Karl Weckemann, Frank Hartlieb,  
Maik Rössler, Peter Ebert).

30 Jahre Studio am See
Praxis für Krankengymnastik

Massagen · Wellness 
psychotherapeutische Beratung 
Heil-, Energie- und Lichtarbeit

GABRIELE STUBENRAUCH
Rauenberger Str. 8 · St. Leon-Rot · ☎ 0 62 27 / 88 00 78

1659 
Stubenrauch

Willkommen zur Behandlung draußen am See  
oder in den gemütlichen Praxisräumen.
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1. Luftgewehrmannschaft beim Ligawettkampf: Markus Stegmüller (2. v.li.),  
Benjamin Draxler (4. v.li.), Kevin Dannheimer (6. v.li.) und Eric Hartlieb (ganz rechts).
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Kreismeisterschaft 2014 Großkaliber (v.l.n.r.: Thomas Merx, Thomas Weise,  
Thomas Pecoroni, Andreas Stumm, Werner Köhler).

A k t i v e  S p o r t s c h ü t z e n
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Kreismeisterschaft 2011 Unterhebel, Damenmannschaft (v.l.n.r.: Bettina Grün,  
Sabrina Dannheimer, Ulrike Kazmierz, Tanja Taylor, Martina Münkel, Anette Weis).
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Jugendmannschaft 2014 (v.l.n.r.: Jugendleiter Wolfgang Weis, Tobias Riester, Torben Sträßner,  
Max Mazur, Samuel Schmitt, Elias Schleweis, Kevin Dannheimer, Vanessa Kühnle,  

Jugendleiterin Sabrina Dannheimer).

Jugend-Mannschaft

Weltmeisterliches Angebot, auch nach der WM !!!
Beim Kauf einer Einstärken- oder Gleitsichtbrille bekommen Sie eine Sonnenbrille *  

aus unserer 50% Aktion in der gleichen Stärke gratis dazu.
* Sonnengläser: Einstärken sph. -6,0 bis +6,0 cyl 2,0

Gleitsichtgläser sph. -10,0 bis +6,0 cyl. 4,0
Tönung wählbar braun, grün oder grau 75% oder 85%
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1. Kreismeister 2014, KK liegend Mannschaft  
(v.l.n.r.: Torben Sträßner, Kevin Dannheimer, Max Mazur).
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Jubiläumsfeier 2004
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BLUMEN ATELIER SCHENK

Günther Schenk
www.blumenschenk.de

Erlengrund 40 
68789 St. Leon-Rot

Tel. 0 62 27-54 91 72
Blumenschenk@aol.com



J u b i l ä u m sf  e i e r  2 0 0 4
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Königsschießen
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Abholung des Schützenkönigs und der Schützenkönigin mit dem Fanfarencorps Rauenberg.

Die neuen Hoheiten mit ihren Begleitern 2009.
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Proklamation der neuen 
Würdenträger 2013

Königspaar Martina Münkel und Wolfgang Weis, Jungschützenkönig Torben Sträßner  
mit ihren Begleitern.
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St. Leon-Rot

Volker Back
Erlengrund 6 

68789 St. Leon-Rot
Tel.: 0 62 27-5 92 92
Fax: 0 62 27-5 56 90

Alte Bahnhofstraße 5
69168 Wiesloch-Baiertal

Tel.: 0 62 22-77 12 22
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1. Mai Schlachtfest

Großer Andrang beim traditionellen Schlachtfest am 1. Mai
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Beim Ferienspaß
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Roter Faschingsumzug



Roter Kerwe
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Die Theatergruppe in Action
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Zu Gast in Oberstimm (Bayern) 2006

Sonstige Aktivitäten
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Freundschaftsschießen beim  
Rod & Gun Club Heidelberg

Schützenausflug ins Elsass Brauereibesichtigung in Plankstadt

Helferfest: Steffen Münkel beim  
Wildschwein-Grillen

Kanufahrt auf der Ardèche (Frankreich)
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Wir danken

Herrn Bürgermeister Alexander Eger für die Über-
nahme der Schirmherrschaft.

Den Inserenten, die mit ihren Anzeigen zur Finan-
zierung der Festschrift beigetragen haben sowie 
allen, die mit ihren Spenden den Verein unterstützt 
haben.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen oder 
Ihrer Auftragserteilung die Werbeinserenten dieser 
Festschrift.

Werden Sie Mitglied 
im Sportschützenverein 1964 e.V. Rot

Besichtigen Sie 
unsere Schießsportanlage

Besuchen Sie uns im Internet: www.ssv-rot.de

Aufnahmeanträge 
bei der Vorstandschaft

Impressum

Bearbeitung 
und Gestaltung:
Ulrike Kazmierz
Frank Müller

Fotos:
Eric Hartlieb 
Frank Hartlieb 
Edwin Heinzmann 

Josef Schneiders · Hauptstraße 184 · 68789 St. Leon Rot
Tel. und Fax: 0 62 27-5 35 19 · E-Mail: info@gartenparadiesschneiders.de





Unsere Kulturförderung:
Gut für die Kultur.
Gut für die Region.

www.sparkasse-heidelberg.de

Sparkasse
Heidelberg

Unser Engagement:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

www.sparkasse-heidelberg.de

Sparkasse
Heidelberg

Unser Engagement:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

www.sparkasse-heidelberg.de

Sparkasse
Heidelberg


